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Amtliche Bekanntmachungen

Pflege der Ortsdurchfahrt
Säubern der Rinnensteine
Nachdem die Pflanzbeete entlang der Ortsdurchfahrt durch die
Fa. Zäh neu gepflanzt wurden, bittet die Marktgemeinde Lehr-
berg die Eigentümer der anliegenden Grundstücke die Rin-
nensteine entsprechend der Straßenreinigungssatzung sauber
zu halten und aufkommendes Unkraut zu entfernen damit ein
schönes Ortsbild erhalten bleibt.

Haushaltssatzung des Schulverbandes
Oberdachstetten
für das Haushaltsjahr 2011

I.
Aufgrund des Art. 9 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes
-BaySchFG- sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt
der Schulverband Oberdachstetten folgende

Haushaltssatzung:
§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2011 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 132.000,00 EUR
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 376.000,00 EUR
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 50.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden
nicht festgesetzt.

§ 4
Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf
(Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt wird für das Haushaltsjahr 2011 auf 117.250,00 EUR
festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mit-
glieder des Schulverbandes umgelegt. Für die Berechnung der
Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach
dem Stand vom 1. Oktober 2010 auf 67 Verbandsschüler fest-
gesetzt. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf
1.750,00 EUR festgesetzt.

§ 5
Der durch die sonstigen Einnahmen im Vermögenshaushalt
nicht gedeckte Bedarf (Umlage-Soll) zur Finanzierung von Aus-
gaben im Vermögenshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2011
auf 250.000,00 EUR festgesetzt. Für die Berechnung der Inve-
stitionsumlage wird der Schlüssel der Umlage der letzten 10
Jahre angesetzt. Anteil Gemeinde Oberdachstetten 86,976 %,
Anteil Gemeinde Lehrberg 13,024 %.

§ 6
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 30.000,00
EUR festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2011 in Kraft.
Oberdachstetten, 14. Juli 2011
Schulverband Oberdachstetten
Schulverbandsvorsitzender

Ferienprogramm 2011
Letzte Info vor den Ferien
Folgende Kurse müssen wegen zu geringer Teilnehmerzahl
abgesagt werden. Die Teilnehmer können ihre bereits bezahlte
Gebühr bei der Gemeinde Lehrberg wieder abholen.
Schachkurs am 22.08.2011 und
T-Shirt bemalen am 16.08.2011
Die Veranstalter werden gebeten die Teilnehmerlisten und
das Geld für die Kurse abzuholen.

Spielmobil des Landkreises Ansbach
Wir freuen uns, dass dieses Jahr im Rahmen
des Ferienprogramms das Spielmobil des
Landkreises Ansbach bei uns in Lehrberg
am Freitag, den 05.08.2011 und
am Montag, den 08.08.2011

in der Zeit von 9-12:00 Uhr und 13-16:00 Uhr
zu Gast sein wird. Kinder ab 6 Jahre, auch aus Flachslanden,
sind herzlich eingeladen, sich über das Ferienprogramm bei
der Gemeinde Lehrberg oder Flachslanden anzumelden. Neue
Spielideen, Basteln und Malen, zusammen in der Gemeinschaft
mit anderen machen diesen Tag besonders interessant. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Bei extremer Hitze oder Regen wird
es nur von 9-13 Uhr stattfinden und in die Turnhalle der Schule
verlegt. Von Mitarbeiterinnen des Spielmobils werden Fotos
gemacht und evtl. im Internet veröffentlicht.
Wer über die Mittagszeit nicht nach Hause kann und eine
Betreuungsperson braucht, möchte dies bei der Anmeldung
mit angeben.

Wasseruntersuchungsergebnisse
2010/2011
Im Versorgungsgebiet des Marktes Lehrberg

Bekanntmachung für Bauherrn und
Planer zum Bau von privaten
Abwasserbehandlungsanlagen
für Einzelanwesen in nicht öffentlich
entsorgten Gebieten
hier: Anwesen Gewerbegebiet 2, Flnr. 1498,
1498/1, Markt Lehrberg
Der Markt Lehrberg erlässt auf Grund Art. 70 Bayer.Wasserge-
setz (BayWG) i.V.m. Art. 26 Bayer.Gemeindeordnung folgende

Bekanntmachung:
Nach Art. 70 BayWG kann für die dort aufgeführten Nutzungs-
bereiche eine „beschränkte Erlaubnis im vereinfachten Verfah-
ren“ erteilt werden, wenn die jeweiligen Voraussetzungen vor-
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liegen. Von diesen Gewässerbenutzungen ist im Regelfall keine
Besorgnis hinsichtlich des Gewässerschutzes zu erwarten. Für
das Einleiten von in Kleinkläranlagen behandeltem Hausab-
wasser bis 8 cbm pro Tag in ein Gewässer kann nach Art. 70
Abs. 1 Nr. 2 BayWG eine wasserrechtliche Erlaubnis im verein-
fachten Verfahren erteilt werden, wenn die Einleitung in einem
bezeichneten Gebiet liegt und ein Gutachten eines „aner-
kannten privaten Sachverständigen in der Wasserwirtschaft -
PSW“ über die beantragte Gewässerbenutzung vorliegt.
Das Anwesen Gewerbegebiet 2 des Marktes Lehrberg befin-
det sich in einem Gebiet, in dem das Abwasser als langfristige
Lösung bzw. auf Dauer direkt in ein Oberflächengewässer
eingeleitet wird; als Abwasserreinigung ist hier eine vollbiolo-
gische Kleinkläranlage entsprechend den allgemeinen Regeln
der Technik erforderlich.
Die Festlegung des bezeichneten Gebietes wird hiermit gemäß
Art. 70 BayWG i.V.m. Art. 26 Bayer.Gemeindeordnung ortsüb-
lich bekannt gemacht.
Ein entsprechender Lageplan des o.g. Anwesens kann bei der
Gemeindeverwaltung eingesehen werden.
Markt Lehrberg, 01.07.2011
gez. R. Grimm
1. Bürgermeister

Biotonnenverteilung
Derzeit werden im Landkreis ca. 25 000 Biomüllbehälter ver-
teilt. Diese große Anzahl zusätzlich zu leerender Behälter kann
im gesamten Landkreis zu einer Verschiebung der Abholzeiten
führen. Die beauftragte Abholfirma bemüht sich die festge-
legten Abholtage auch weiterhin aufrecht zu erhalten, die bis-
her gewohnten Tageszeiten können jedoch vielerorts nicht ein-
gehalten werden. Aus diesem Grund bitten wir Sie, die Behälter
zur Entleerung am Abholtag unbedingt ab 6.00 Uhr morgens
bereitzustellen.

Einladung zum Bürgercafé
Im Rahmen des Projektes „In der Heimat wohnen“ findet am 24.
August 2011 um 15:00 Uhr eine Informationsveranstaltung in
den Räumen der Caritas Sozialstation, Obere Hindenburgstr.
45 in Lehrberg statt.

An diesem Nachmittag möchte ich, Christine Meißler, mich
Ihnen als Nachfolgerin von Frau Corinna Hammer vorstellen,
die zum 30.06.2011 beim Caritasverband Ansbach e.V. ausge-
schieden ist.

Alle interessierten Bürger von Lehrberg sind ganz herzlich
dazu eingeladen.
Frau Gowin von der Joseph-Stiftung informiert über das Bau-
vorhaben und beantwortet Fragen.
Sollten Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, können Sie sich bei
Frau Kase (Tel.: 09820/1857) anmelden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Helga Kase und Christine Meißler
(Leiterin der Caritas- (Projektgruppenleiterin)
Sozialstation)

Fundsachen
gefundene Gegenstände verloren gemeldete
1 Schlüssel Gegenstände
Schmusetuch „teddy“ Geldbeutel außen schwarz/
1 Damenfahrrad innen lila von Picard
1 schwarze Strickmütze roter Geldbeutel

Funkalarmierung
der Freiwilligen Feuerwehren
Der nächste Probealarm wird ausgelöst am Samstag, den
20.08.2011 in der Zeit zwischen 11.00 und 12.00 Uhr.

Außensprechtage des Zentrums
Bayern Familie und Soziales Zentrum
Nürnberg im Landkreis Ansbach
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Nürnberg führt am
Dienstag, den 09.08.2011 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr im
Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, einen
allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zuständig
für das Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehinderten-
gesetz, die Zahlung von Bundes- und Landeserziehungsgeld
sowie der Familienbeihilfe, die Gewährung von Blindengeld
und den Vollzug des Sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs-
und Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende,
Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den monat-
lichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bürgern
des Landkreises Ansbach eine umfassende Beratung vor Ort
geboten werden.
Hinweis: Orthopädische Sprechtage des Amtes werden in
Ansbach gesondert beim Gesundheitsamt Ansbach, Kro-
nacher Str. 8, 91522 Ansbach, durchgeführt, und zwar am Don-
nerstag, 04.08.2011 von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr.

BRK-Zentrum
A) Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort
Führerschein-Klasse A, A1, B, BE, L, M, T
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen

B) Erste-Hilfe-Kurs
Führerscheinklasse C, C1, CE, C1E, D, D1, D1E
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen
Bitte beachten: Eine Anmeldung ist immer erforderlich!

A) Lebensrettende Sofortmaßnahmen, 8 Unterrichtsstunden,
Teilnahmegebühr: 25,00 EUR
Ansbach, BRK-Zentrum, Henry-Dunant-Str. 10,
Anmeldung: Tel. 0981/46115-0
Jeden Samstag, BRK-Zentrum, Lehrsaal 2, von 8.00 - 15.00
Uhr

Rentenantragstellung
Der Antrag auf eine Altersrente sollte etwa drei Monate vor
Erreichen der jeweiligen Altersgrenze gestellt werden. Bis zur
Vollendung des für die Altersrente maßgebenden Lebensalters
kann dann das Rentenverfahren abgeschlossen sein.
Bitte setzen Sie sich rechtzeitig mit der Gemeindeverwaltung
oder der Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung
(früher LVA sowie BfA) in 91522 Ansbach, Stahlstraße 4 (Tel.:
0981/460820) in Verbindung.
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Rentenauskunft/Kontenklärung:
Wenn Sie das 40. Lebensjahr bereits vollendet haben , sollten
Sie von Zeit zu Zeit einen neuesten Versicherungsverlauf bei
Ihrem Rentenversicherungsträger (Deutsche Rentenversiche-
rung) anfordern, um ebenfalls rechtzeitig zu prüfen. ob alle
gespeicherten Rentendaten lückenlos und korrekt sind.
Für alle Frauen besonders wichtig: Kindererziehungszeiten prü-
fen lassen!
Sprechen Sie mit der Gemeindeverwaltung oder der Bera-
tungsstelle der Deutschen Rentenversicherung (früher LVA und
BfA) in Ansbach, die Ihnen dabei gerne behilflich sind.

Seniorenbüro
„Das Seniorenbüro im Rathaus in Lehrberg unterstützt gerne in
gewohnter Weise bei der Vermittlung von Hilfsdiensten, kann
jedoch nicht mehr wie bisher besetzt sein. Bei Bedarf leitet die
Gemeinde Ihre Anfrage an die Ansprechpartner weiter.“

Standesamtliche Bekanntmachungen

Standesamtliche Nachrichten
Geburt
Byers Micaiah James, Obere Hindenburgstraße 16

Eheschließung
Schulz Silvana - Nürnberger Franz

Sterbefälle
Janosch Willi, Am Hang 26
Neuser Margareta Apollonia, Feldstraße 4

Wir gratulieren

Der Markt Lehrberg gratuliert
im August 2011 zum Geburtstag
zum 70. Geburtstag
Vogel Erika, Röshof 5
Kaiser Erika, Gräfenbuch 26

zum 80. Geburtstag
Fehler Marie, Rezatstr. 15
Schübel Lina, Zailach 21

zum 85. Geburtstag
Müller Fritz, Ballstadt 6
Beauregard Emma, Baumgartenweg 26

zum 91. Geburtstag
Ebenhöh Hildegard, Gräfenbuch 32

Zum Ehejubiläum
zur Silbernen Hochzeit
Nölp Anita und Ernst, Ringstr. 28
Reiter Ute und Gerhard, Buhlsbach 12

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Lehrberg
Sonntag, 07.08., 7. So. n. Trin.
9.30 Uhr Lehrberg

Sonntag, 14.08., 8. So. n. Trin.
10.00 Uhr Lehrberg ökumenischer Gottesdienst

am Dorffestplatz

Sonntag, 21.08., 9. So. n. Trin.
8.30 Uhr Gräfenbuch
9.30 Uhr Lehrberg

Sonntag, 28.08., 10. So. n. Trin.
9.30 Uhr Lehrberg

Gruppen in unserer Gemeinde
Angebote des CVJM Lehrberg (Infos hierzu beim 1. Vorstand
Christian Haag, Tel. 912433)
Jungschar für Jungen und Mädchen ab der 4. Klasse
montags 17.30-19.00 Uhr im Gemeindehaus
F.R.O.G.s-Teeniekreis für Jungen und Mädchen ab der 7.
Klasse
montags 17.30-19.00 Uhr im Gemeindehaus
Junge Erwachsene
montags 19.30-21.00 Uhr im Gemeindehaus
Kinderstunde für Jungen und Mädchen ab 5 Jahren
dienstags 16.00-17.30 Uhr im Gemeindehaus
Hauskreis bei Frau Henning 14tägig, donnerstags 20 Uhr
Schlehenweg 1
Hauskreis bei Fam. Wasner 14tägig, donnerstags 20 Uhr
Nelkenstr. 9
Frauenfrühstückstreffen 14tägig, montags 9.00-10.30 Uhr
Intercrosse-Sportgruppe für Jung und Alt ab 12 Jahren
donnerstags 18.30-20.00 Uhr/sonntags 18.00-20.00 Uhr in der
Schulturnhalle
Indiaca-Sportgruppe für Jung und Alt ab 12 Jahren
samstags 17.00-19.00 Uhr in der Schulturnhalle

Überkonfessioneller Gebetskreis
„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn“.
Info: Dieter Leykamm Tel. 09820/918097
Krabbelgruppen mittwochs um 9.30 Uhr und freitags um 15
Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin für die Mittwochsgruppe:
Kendra Hartung, Tel. 09820/918132
Ansprechpartnerin für die Freitagsgruppe:
Andrea Obermüller, Tel. 09820/918190
In beiden Gruppen sind noch Plätze frei

Posaunenchorprobe
freitags um 20.30 Uhr im Gemeindehaus

ELJ
donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus
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Kath. Filialgemeinde Lehrberg
Samstag 30.07.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

In den Ferien ist kein Gottesdienst am Don-
nerstag.

Sonntag, 14.08.
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Lehrberger

Dorffest auf dem Festplatz

Samstag, 20.08.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 28.08.
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Samstag, 03.09.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Vereine und Verbände

Der TSV Lehrberg ist wieder
in der Kreisklasse

Foto: Haag
liegend: 1. Abteilungsleiter Tobias Stallmann, Selcuk Özdin,
Andreas Görmer, Johannes Schwarzbeck
2.v.u.v.l.n.r.: Martin Sturm, Michael Mutsios, Adrian Gruber,
Wolfgang Bölling, Christian Haag, Benjamin Büchler, Markus
Sessner, Mustafa Yurtören, Alexander Gilcher, Fabio Scatigna,
Trainer Mihail Kromidas, 2. Abteilungsleiter Marco Erb
3.v.u.v.l.n.r.: Tobias Wieder, Sebastian Raith, Benjamin
Stamminger, Daniel Raith, Tobias Jungkunz, Max Dietrich, 1.
Spielleiter Stefan Hofmockel, Martin Büchler, Gerd Leidenber-
ger, 2. Spielleiter Daniel Büchler, Daniel Gäßlein, 2. Vorstand
Jürgen Puchinger, Daniel Born

Dank eines 5:2-Erfolges im Entscheidungsspiel gegen den
SV Meinhardswinden in Rügland sicherte sich die junge TSV-
Elf verdient die Meisterschaft in der A-Klasse 3 und stieg nach
zweijähriger Unterbrechung wieder in die Kreisklasse auf. Die
Mannschaft und Trainer Mihail Kromidas möchten sich auf die-
sem Weg recht herzlich für die große Unterstützung in Rügland
und während der gesamten Saison 2010/2011 bedanken.
Seit vier Wochen befinden wir uns nun schon wieder in der Vor-
bereitung auf die neue Saison. Wir würden uns freuen, wenn
wir Sie auch in der neuen Runde im Grabberholzstadion begrü-
ßen dürfen oder Sie uns zu unseren Auswärtsspielen begleiten.
Das Auftaktspiel unserer 1. Mannschaft findet statt am Sonntag,
07.08.2011 in Heilsbronn. Am Dorffestsamstag 13.08.2011 um
16.00 Uhr ist Anpfiff zum 1. Heimspiel gegen Wiedersbach-
Neunkirchen.

Die Spiele im August:
Sonntag , 07.08.2011, 15.00 Uhr
1. FC Heilsbronn I - TSV Lehrberg I (A)
Samstag, 13.08.2011, 16.00 Uhr

TSV Lehrberg I - FC Wiedersbach (H)
Sonntag, 21.08.2011, 13.00 Uhr
FC Wiedersbach II - TSV Lehrberg II (A)
TSV Lehrberg I spielfrei
Sonntag, 28.08.2011, 13.00 Uhr
TSV Lehrberg II - FV Gebsattel II (H)
15.00 Uhr TSV Lehrberg I - TV Leutershausen I (H)

Nicht vergessen!
Sommergrillfest der Freiwilligen Feuerwehr
Brünst 1900 e.V.
Am Samstag und Sonntag, den 30. und 31. Juli 2011 im Fest-
zelt und Festhalle in Kühndorf

Ablauf:
Samstag: ab 18:30 gemütliches Beisammensein mit Unterhal-
tungsmusik
Sonntag: 9:30 Gottesdienst im Zelt, umrahmt mit dem Wernsba-
cher Posaunenchor,
anschließend Mittagstisch, nachmittags Festausklang bei Kaf-
fee und Kuchen
Für das leibliche Wohl an beiden Tagen ist bestens gesorgt mit
Spezialitäten vom Grill und weiteren Köstlichkeiten.
Hierzu ergeht an die Gesamtbevölkerung herzlichste Einla-
dung. Auf zahlreichen Besuch freuen sich die FFW Brünst 1900
e.V. und die Einwohner der Ortschaften Röshof und Kühndorf.

FF Lehrberg
Termine
Donnerstag, 04.08.2011 20:00 Uhr Übung Gruppe 1/2
Montag, 22.08.2011 20:00 Uhr Übung Gruppe 1/2

Jugendgruppe
Donnerstag, 28.07.2011 jeweils 18.00 - 20:30 Uhr Jugendü-
bung

VdK-Ortsverband Lehrberg
Zusammenkunft
Am Mittwoch, den 10.08.2011 lädt der Ortsverband zu einem
gemütlichen Nachmittag in die Kapellenstube-Kernstock um
14:00 Uhr recht herzlich ein.
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

1. Fischereiclub Lehrberg e.V.
Freitag, 29.07.2011 3. Mitgliederversammlung Gasthaus Kern
20:00 Uhr
Samstag, 12.08.2011 bis Sonntag, 14.08.2011 Dorffest

Reit- und Fahrverein Brünst
Großes Reitturnier
vom 26.- 28. August
in Brünst
Traditionsgemäß veranstaltet der
Reit- und Fahrverein Brünst bei Lehr-
berg auch in diesem Jahr am letzten

Augustwochenende sein großes Dressur- und Springturnier.



Lehrberg - 6 - Nr. 7/11

Vom Freitag 26.bis Sonntag 28. August bieten wir interessante
pferdesportliche Wettkämpfe in Dressur- und Springprüfungen
bis zur Klasse M. Besonderen Wert legen wir auf die Förderung
des reiterlichen Nachwuchses, der bei unserem Turnier in vie-
len Prüfungen sein Talent zeigen kann. Die Wertungsprüfungen
für die Kreismeisterschaft geben dem Turnier zusätzliche Span-
nung, belegte der RFV Brünst im letzen Jahr doch den dritten
Platz in der Mannschaftswertung.
Wir freuen uns auf viele Gäste und Zuschauer und bewirten Sie
wie immer in unserem Zelt durch das bewährte Team des Ver-
eins.

Treffen der Pensionisten
Die Mitglieder des Pensionisten-, Rentner- und Witwenbundes
Lehrberg und Umgebung treffen sich am Mittwoch, 03. August
2011 zur Monatsversammlung im Gasthaus Kern um 14.00 Uhr.
Auch Freunde und Anhänger der Altenbewegung sind dazu
herzlich eingeladen.

Heimat- und Kulturverein Lehrberg e.V.
Termine:
07.08.2011 Kirchweihumzug in Eyb
13.00 Uhr Treffpunkt am Dorffestplatz Lehrberg.

In ländlicher Arbeitskleidung wäre schön in Fahr-
gemeinschaft zur Norma nach Eyb
bei Fragen 09820/248 anrufen.

13.08.2011 und 20.08.2011 Ferienspaß (Kegeln)
13.30 Uhr Treffpunkt am Rathausplatz Lehrberg

Beginn 14.00 Uhr im Gasthaus Rose Flachslan-
den
Ende 16.00 Uhr
bei Fragen 09820/1534 anrufen.

Mitgliederwerbung
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir wieder Kinder bei der
Volkstanzgruppe und Erwachsene für das Vereinsleben auf-
nehmen dürften, Jedermann ist gern gesehen und herzlich
willkommen.

Vereinsraum
Für die Zukunft hält der Verein Ausschau für einen kleineren
trockenen und eventuell temperierbaren Raum zur Unterbrin-
gung der Altertümer und Sammlergegenstände Tel. 09820/248
Auf eine rege Teilnahme freut sich die
Vorstandschaft

Sonstige Mitteilungen

Anglerbund Ansbach e.V.,
Am Bocksberg 4a, 91522 Ansbach
Information zum Vorbereitungslehrgang für
die Fischerprüfung 2012
Der Kurs beginnt mit einer Informationsveranstaltung am
18.11.2011 um 19.30 Uhr im Schulungslokal (Gaststätte TSV-
Fichte in Ansbach, Türkenstraße, Nähe Landratsamt). An die-
sem Tag werden die wichtigsten Informationen für den Lehr-
gangsablauf sowie für die Prüfung und die Anmeldung zur
Prüfung gegeben. Unterricht ist an folgenden Tagen im Schu-
lungslokal, Beginn 8.00 Uhr:

Samstag, 14.01.2012 und Sonntag, 15.01.2012,
Samstag, 28.01.2012 und Sonntag, 29.01.2012,
Samstag, 11.02.2012 und Sonntag, 12.02.2012,
Ende jeweils gegen 17.00 Uhr.
Für die Prüfungszulassung ist die Einweisung in die Behand-
lung der gefangenen Fische (Betäuben, Töten, Schlachten und
Versorgen) sowie die Einführung in die praktische Handhabung
der Geräte vorgeschriebenen. Diese Unterrichtseinheit mit 3
Stunden findet am 25.02.2012 um 8.30 Uhr im Angelmarkt
Ballheim, Leutershausen, statt. Die Teilnahme an diesem Tag
ist für die Zulassung zur Prüfung Voraussetzung.
Alle Unterrichtstage sind mit Unterrichtsstoff belegt. Es beste-
hen Mindestteilnahmestunden in den sieben Unterrichtsfächern
und für den ganzen Lehrgang.
Anmeldungen zum Lehrgang des Anglerbundes Ans-
bach e.V. werden mit E-Mail ab Ende August 2011 angenom-
men. Telefonische Anmeldungen werden nur während der
Geschäftszeiten des Anglerbundes angenommen. Der Eingang
der Mails wird automatisch bestätigt.
Melden Sie sich bitte mit E-Mail bei fischerkurs_ansbach@
yahoo.de oder unter der Rufnummer 0981 - 8 68 03 an (dieser
Anschluss ist jedoch nicht ständig besetzt).
Für weiter gehende Fragen erreichen Sie den Lehrgangslei-
ter unter der Rufnummer 0981 - 4 87 56 62 (nicht für Anmel-
dungen).
Für die Anmeldung zum Lehrgang ist die Angabe des Nach-
namens, des Vornamens, des Geburtsdatums, des Geburts-
ortes, der Staatsangehörigkeit, der vollständigen Angabe
der Anschrift des Hauptwohnsitzes, der Telefonnummer
und des E-Mail Postfaches erforderlich.
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Einganges
bearbeitet. Anmeldeschluss ist voraussichtlich der 10.10.2011.
Verspätet eingehende Anmeldungen können nur berücksichtigt
werden, wenn noch Plätze frei sind und die Kosten für die Lehr-
gangsteilnahme bezahlt sind.
Die Kursgebühr beträgt 100,00 Euro. Da die Ausbilderun-
terlagen und das Lernmaterial der Teilnehmer aufeinander
abgestimmt sind und alle Lehrgangsteilnehmer das aktuelle
Lernmaterial zur Verfügung haben sollen, wird die Literatur
als Sammelbestellung beschafft und den Teilnehmern zur
Verfügung gestellt. Die Kosten betragen zusätzlich zur Lehr-
gangsgebühr voraussichtlich zwischen 55,00 bis 75,00 EUR.
Ohne vorherige Zahlung der vollen Teilnehmergebühr
(Kursgebühr und Kosten für die Bücher) ist eine Teilnahme
nicht möglich. Alle zum Kurs angemeldeten und zugelassenen
Bewerber erhalten Mitte Oktober eine schriftliche Zahlungsauf-
forderung. Bitte halten Sie den darin genannten Zahlungs-
termin ein, da die Bücher beschafft werden müssen und
beim Informationsabend ausgehändigt werden sollen.
Die Prüfungsgebühr in Höhe von 30,00 EUR für die staatli-
che Fischerprüfung ist in der Anmeldung und der Gebühr
für den Vorbereitungslehrgang nicht enthalten!
Weitere Informationen und Anmeldeformblätter gibt es beim
Informationsabend am 18.11.2011.
W. Hofmann, Lehrgangsleiter

Deutsche Rentenversicherung -
Arbeitsgemeinschaft Bayern
Mehr Rente und höhere Freibeträge
Änderungen zum 1. Juli 2011
Zum 1. Juli sind die gesetzlichen Renten in den alten Bundes-
ländern um 0,99 Prozent gestiegen. Über den neuen Zahlbe-
trag informieren die Regionalträger der Deutschen Rentenversi-
cherung in Bayern in diesen Tagen ihre Rentner individuell mit
der Rentenanpassungsmitteilung. Aber nicht alle Rentner hat-
ten Ende Juni schon die höhere Rente auf ihrem Konto.
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Rentner, deren Rente im April 2004 oder später begonnen hat,
bekommen die Rente nachträglich ausgezahlt. Sie erhalten
somit erst Ende Juli die erste Rentenzahlung mit der Renten-
anpassung 2011. Anders sieht es aus, wenn die Rente schon
vor April 2004 begonnen hat: Dann wird im Voraus gezahlt. Das
heißt, Ende Juni sollte erstmalig die erhöhte Rente für Juli auf
dem Konto sein.

Höhere Freibeträge
Auch die Freibeträge bei Hinterbliebenen- und Erziehungsren-
ten wurden zum 1. Juli erhöht.
Unverändert dagegen bleibt die Hinzuverdienstgrenze von 400
Euro für Rentner, die vor dem Erreichen der Regelaltersgrenze
eine Alters- oder Erwerbsminderungsrente beziehen.
Jede Beschäftigungsaufnahme oder Änderung in den Ein-
künften muss dem Rentenversicherungsträger umgehend vom
Rentner mitgeteilt werden. Mehr Informationen zu den Freibe-
trägen und zur Einkommensanrechnung enthalten die Broschü-
ren der Deutschen Rentenversicherung „Hinterbliebenenrente:
Hilfe in schweren Zeiten“ und „Hinterbliebener: So viel können
Sie hinzuverdienen“. Diese können im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-in-bayern.de auf der Internetseite des
jeweiligen Regionalträgers heruntergeladen werden.
Weitere Informationen zu den Freibeträgen und zur Einkom-
mensanrechnung erhält man in allen Auskunfts- und Beratungs-
stellen der Deutschen Rentenversicherung und am kostenlosen
Bürgertelefon unter 0800 1000 48088.

Metropolregion Nürnberg
Gesucht werden: „UNSERE ORIGINALE“
Startschuss für den 1. Spezialitätenwettbewerb der Metro-
polregion Nürnberg - Bewerbungen vom 1. Juli bis zum
31. August möglich - Regionale Herkunft und Verbindung
zu Landschaft sind entscheidend - Beim Bürgervoting kön-
nen Pluspunkte gesammelt werden - Prämierung „UNSERE
ORIGINALE“ auf der Consumenta 2011
Die Metropolregion Nürnberg sucht die kulinarischen Stars -
„UNSERE ORIGINALE“ aus Franken und der Oberpfalz. Am 1.
Spezialitätenwettbewerb können alle teilnehmen, die mit regi-
onaltypischen Erzeugnissen, Gerichten oder anderen leckeren
Ideen mit Tradition und Lokalkolorit überzeugen. Bis zum 31.
August 2011 werden die Bewerbungen in der Geschäftsstelle
der Metropolregion angenommen. Ausführliche Informationen
und das Teilnahme-Formular gibt es unter www.spezialitae-
tenwettbewerb.de. Auf der Consumenta (26. Oktober bis 1.
November 2011) werden die Gewinner prämiert.

Wer hilft, dem wird geholfen!
Versicherungsschutz für Pannenhelfer
Bald beginnt wieder die Reisezeit. Viele machen sich mit Kind
und Kegel auf den Weg in den Urlaub. Was aber, wenn das
Auto eine Panne hat, weil ein Reifen geplatzt oder das Licht
ausgefallen ist? Gut, wenn sich dann jemand bereit erklärt, zu
helfen. Nur was passiert, wenn der Pannenhelfer bei seiner
Unterstützungsaktion einen Unfall erleidet?
Hier gilt: Wer hilft, dem wird geholfen. Die Bayerische Landes-
unfallkasse macht deshalb darauf aufmerksam: Private Pan-
nenhelfer sind bei einem Unfall durch die gesetzliche Unfallver-
sicherung abgesichert. Und das beitragsfrei. Zuständig ist die
jeweilige Unfallkasse oder der Gemeindeunfallversicherungs-
verband, in dessen Einzugsbereich der unterstützte Fahrzeug-
halter seinen Wohnsitz hat.
„Zur Pannenhilfe zählen zum Beispiel die Hilfe beim Rad-
wechsel, die Starthilfe mit einem Überbrückungskabel oder
das Anschieben oder Abschleppen eines liegen gebliebenen
Autos“, erklärt Elmar Lederer, Geschäftsführer der Bayerischen

Landesunfallkasse. Nicht versichert sind jedoch Tätigkeiten,
die vorrangig im eigenen Interesse des Helfers erfolgen.
Wer dem Fahrer eines gewerbsmäßig genutzten Kraftfahrzeugs
hilft und dabei einen Unfall erleidet, ist über die zuständige
Fach-Berufsgenossenschaft versichert.
Die Leistungen der Unfallkassen für Pannenhelfer sind die glei-
chen wie für Arbeitnehmer bei einem Arbeitsunfall. Im Falle
eines Arbeits-, Schul- oder Wegeunfalls sowie bei Berufskrank-
heiten sorgen die gesetzlichen Unfallversicherungsträger für
die notwendige Heilbehandlung und Rehabilitation. Bei einer
Erwerbsminderung oder nach Todesfällen zahlen sie zusätzlich
eine Rente. Die Praxisgebühr ist in diesen Fällen nicht zu ent-
richten, abgerechnet wird direkt mit der Unfallkasse.
Weitere Infos unter www.bayerluk.de
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Möchten Sie im Mitteilungsblatt

LEHRBERG
inserieren?

Tel. 0 91 91 / 72 32-0 | Fax 0 91 91 / 72 32-30
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91732 Merkendorf
Willendorf 32
Tel. 09826 9790
Fax 09826 9792
E-Mail: info@fliesen-schneid.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo.-Fr. 8-12 Uhr

und 13-18 Uhr
Sa. 8-12 Uhr

Internet: www.fliesen-schneid.de

Handel • Verlegung

Fliesen • Granit • Marmor

Fensterbänke • Treppen

Fliesen Schneid
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ GmbH

Seit über 3
3 Jahren

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und

Bürgerzeitung mit – einfach bequem

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Bestattungsdienst Luise Kilian
Kapellenstraße 1 Telefon: (09820) 2 91
91611 Lehrberg und 01 71/2 78 19 79

Erd- und Feuerbestattung, Überführung, Vorsorge,
Erledigung aller Formalitäten auch an Sonn- und Feiertagen.

Tag und Nacht erreichbar.


